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Erfahrungsaustausch zur Bewältigung der Corona-Pandemie 
in Pflegeheimen fand am 09.09.2020 im Landratsamt Bautzen statt

Die Corona-Pandemie hielt und hält noch immer die ganze Welt in Atem. Derzeit kann niemand absehen 
wie lange das noch der Fall sein wird und welche Auswirkungen dies letztlich auf alle Bereiche des täglichen 
Lebens haben wird. Neben dem Bereich der Medizin stehen besonders alle in der Pflege Tätigen vor großen 
Herausforderungen im täglichen Umgang mit der Situation.
Der Landkreis Bautzen hatte daher heute (09.09.2020) Vertreterinnen und Vertreter von stationären Pflegeein-
richtungen zu einem Erfahrungsaustausch eingeladen.
In seinen Begrüßungsworten ging der erste Beigeordnete Udo Witschas auf die zurückliegenden Ereignisse 
und bisherigen Erfahrungen im Umgang mit COVID19 im Landkreis Bautzen ein und dankte allen für den 
intensiven Einsatz in den zurückliegenden Monaten, der letztlich dazu beigetragen hat, dass die Corona-Krise 
im Landkreis bisher gut bewältigt werden konnte. Dass ein Ende der Beschäftigung mit dem Thema Corona 
noch nicht in Sicht ist, welche Erfahrungen dazu im Gesundheitsamt gesammelt werden konnten und wie 
weiter damit umgegangen wird, erläuterte die Leiterin des Gesundheitsam-tes Dr. Jana Gärtner den Anwe-
senden.
Für das Sächsische Staatsministerium für Soziales und Gesellschaftlichen Zusammenhalt nahmen Wiebke 
Sydow und Prof. Dr. Peter Peschel an dem Erfahrungsaustausch teil. Sie dankten allen Teilnehmern stellver-
tretend für alle in der Pflege Tätigen für ihren Einsatz und reflektierten die zurückliegenden Ereignisse aus 
Sicht des Ministeriums. 
Darüber hinaus ging es in dem Vortrag um Hilfestellungen und Impulse für Pflegekräfte.
Nach den Vorträgen hatten alle Anwesenden die Möglichkeit sich zu ihren Anliegen und Erfahrungen im Hin-
blick auf Corona auszutauschen, ihre Fragen zu stellen und in einen kritischen Dialog zu treten.
Dass ein solcher Erfahrungsaustausch für alle Beteiligten nützlich ist, darüber waren sich am Ende der Ver-
anstaltung alle einig. Noch in diesem Jahr ist daher eine Veranstaltung mit Vertretern aus dem Bereich der 
ambulanten Pflege geplant.
LANDRATSAMT BAUTZEN 
KRAJNORADNY ZARJAD BUDYŠIN PRESSESTELLE

Zeit für die Grippeschutzimpfung 
– Auftakttermine

Auch in diesem Jahr, in dem die meiste Aufmerksam-
keit berechtigterweise auf Corona und die damit ver-
bundenen Auswirkungen gelenkt ist, möchte das Ge-
sundheitsamt alle Einwohner des Landkreises Bautzen 
an die Grippeschutzimpfung erinnern. Der Impfstoff 
gegen die saisonale Grippe steht bereits im Gesund-
heitsamt zur Verfügung.
Wie in jedem Jahr bietet das Gesundheitsamt außer 
den üblichen Impfsprechstunden an allen drei Stand-
orten Auftakttermine zur Grippeschutzimpfung an.
Um Infektionsrisiken durch die Corona-Situation vor-
zubeugen, sind Impfungen nur nach telefonischer Ter-
minvereinbarung in den folgenden Zeiträumen jeweils 
während der amtlichen Servicezeiten vorgesehen:

Bautzen (Tel. 03591-525153102) 
05.–07.10.2020 und 02.–06.11.2020
Kamenz (Tel. 03591-525153103) 
12.–14.10.2020 und 02.–06.11.2020
Hoyerswerda (Tel. 03591-525153108) 
12.–14.10.2020 und 02.–06.11.2020

Bitte vergessen Sie nicht Ihren Impfpass, denn der Ter-
min der Grippeschutzimpfung ist geeignet, den Impf-
pass zu kontrollieren und auf eventuelle Lücken auf-
merksam zu machen.

Hintergrund zur Grippeerkrankung:
Die Virusgrippe ist eine der häufigsten Erkrankungen der 
Atemwege und überträgt sich sehr schnell. Kleine Tröpf-
chenmengen, die beim Niesen, Husten und Sprechen 
entste-hen, reichen für eine Ansteckung aus. Im Gegen-
satz zur banalen Erkältung, die nach wenigen Tagen ver-
schwindet, bleibt die Virusgrippe länger haften. Schät-
zungen zeigen, dass jährlich 8.000 – 10.000 Menschen 
an den Folgen der Grippe in Deutschland ster-ben. Eine 
Erkrankung zeigt sich durch plötzlich einsetzendes hohes 
Fieber, Unwohlsein, starke Kopf- und Gliederschmerzen, 
Schüttelfrost, trockenen Husten und Schweißausbrüche. 
Befürchtet werden lebensbedrohliche Komplikationen, 
wie Lungenentzündungen und Entzündungen des Her-
zens. Ein Grund mehr, die echte Grippe nicht auf die leich-
te Schulter zu nehmen: Schützen Sie sich mit einer Grip-
peschutzimpfung.
Eine Impfung dauert wenige Sekunden, eine Grippe drei 
Wochen. Grippegefährdete sind insbesondere ältere Men-
schen und solche, die chronische Lungen- Herzkreislauf-, 
Nierenerkrankungen oder Diabetes haben.
Dem Risiko einer Ansteckung sind insbesondere auch Per-
sonen in Berufsgruppen aus-gesetzt, die häufig Kontakt 
zu anderen Menschen haben, z. B. Menschen im Gesund-
heitswesen, in der Pflege, Bankangestellte, Lehrer, Bus-
fahrer und viele andere mehr. Die Grippeviren verändern 
sich ständig, die Impfstoffe werden deshalb jedes Jahr auf 
Empfehlung der Weltgesundheitsorganisation neu ange-
passt. Die heutigen Grippe- impfstoffe sind bewährt und 
sehr gut verträglich. Lokale Reaktionen, wie Schmerz, Rö-
tung und Schwellung rund um die Einstichstelle sind die 
häufigsten Nebenwirkungen von Impfungen, sie klingen 
aber meist sehr rasch ab. Spätestens 14 Tage nach der 
Impfung setzt der Impfschutz ein.
Insbesondere auch vor dem Hintergrund der nun aktuellen 
Risiken einer Covid-19-Infektion wird die Grippeschutz-
impfung dringend empfohlen. Dadurch kann eine dieser 
ernstzunehmenden Gefahren, nämlich an den Folgen der 
Grippeinfektion schwer zu erkranken, minimiert werden.

Ein „Wahrzeichen“ Am Stadtgraben 
ist Geschichte 

Foto: Landratsamt Bautzen)

Öffentliche Bekanntmachung 
der Stadtverwaltung Wittichenau 

Zusätzliche Öffnungszeiten 
des Einwohnermeldeamtes im Jahr 2020 
Werte Bürgerinnen und Bürger, die Stadtverwaltung Wittichenau 
gibt bekannt, dass das Einwohnermeldeamt, Ticinplatz 2, 
 an folgenden Samstagen in der Zeit von 09.00 – 11.00 
Uhr (10.10., 07.11., 05.12.2020) für die Beantragung von 
Personalausweisen und Reisepässen geöffnet ist. 
Bitte legen Sie generell bei der Beantragung von Personalaus-
weisen, Reisepässen sowie Kinderausweisen die Geburtsurkunde 
oder das Familienstammbuch vor. 
Stadtverwaltung Wittichenau 
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